
VEREIN BENEDIKT BE-WEG-T 

Benedikt be-WEG-t  - 
Be-Weg auch du dich! 

 

Mitglieder- 

Information 

Ich, 

Fam. Name:  …………………………………………………………….. 

Vorname:  ………………………………………………………………… 

Geb. Datum: ………………………    Titel:   ………………………. 

Straße: ………………………………………………………………………. 

Post: ………………………   Ort:   ……………………………………… 

Land:  ………………………………………………………………………… 

Email: ………………………………………………………………………... 

erkläre meinen Beitritt zum Verein BENEDIKT be-

WEG-t und verpflichte mich, stets für dessen Ziele 

und Aufgaben einzutreten und den Mitgliedsbei-

trag zu bezahlen. Ich nehme zur Kenntnis, dass 

meine Angaben EDV-unterstützt ausschließlich für 

die Vereinszwecke bearbeitet werden. 

 

Datum: ……………………………………………………………………… 

 

Unterschrift: …………………………………………………………….. 

Obmann Mag. E. Leitner, Tel: +43 (0)650 5605440 

p.siegfried@stiftspfarre-stpaul.at; Tel: +43 (0)676 3416583 

k.monsberger@gmx.at; Tel: +43(0)664 73833844  

od. +43(0)4357 3568 

www.benedikt-bewegt.at  

Bankverbindung:  Raiffeisenbank 9470 St. Paul/Lav. 

IBAN: AT84 3950 0000 0002 4315, BIC: RZKTAT2K500 

Be itr it ts -  

Erklärung 

VEREIN BENEDIKT BE-WEG-T 

9470 St. Paul/Lav., Hauptstraße 1  

 regelmäßig ein– bis mehrtägige, organisierte Pilger-

wanderungen 

 kostenlose Teilnahme an Informations-, Vortrags-, 

und geselligen Veranstaltungen 

 Entlehnung eines Wander-Navigations-Gerätes 

 Schriftliche Informationen (möglichst per Email) 

über die Aktivitäten des Vereins und über              

benediktinisches Pilgern 

 Einladung/Mitbestimmung in der Generalversamm-

lung des Vereins 

 Erleben der Benedikt-Pilgergemeinschaft 

Über eigene Initiativen und aktive Beiträge zum Vereins-

leben freut sich der Vorstand! 

Me ine  Rechte /

Vorte i l e  al s  

M itgl ied :  
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VEREIN BENEDIKT BE-WEG-T 

Anlässlich des 200-Jahr-Jubiläums der Wiederbe-

siedlung des Benediktinerstiftes St. Paul im Lavant-

tal (1809) wurde auf dem Pfad der damaligen 

Mönche ein Pilger– und Wanderweg 2009 einge-

richtet und nach dem Ordensgründer Benedikt 

von Nursia benannt. Er ist ein Weg der Begeg-

nung und Toleranz. Wer ihn begeht - auf ihm 

wandert, soll Ruhe und innere Einkehr finden und 

spirituelle Kraft aus 

ihm schöpfen. Der 

Pilgerweg führt von 

Spital/Pyhrn nach St. 

Paul, verbindet drei 

Bundesländer und 

drei Diözesen OÖ 

(Linz), Steiermark 

(Graz/Seckau) und 

Kärnten (Gurk/

Klagenfurt) und die drei Stiftsgymnasien Admont, 

Seckau und St. Paul. Verlängerungen erfolgten 

bereits nach Gornji Grad (Slowenien) und Wilhe-

ring (OÖ); weite-

re sind in Vorbe-

reitung. 

Zweck/Z i el e  voN  

B ened ikt Be -weg-t 

 

Der Verein zielt „auf die gemeinnützige Errichtung, die Weiter-

entwicklung, die Erhaltung und die Führung des Benediktwe-

ges als Pilgerweg ab. 

Die Aktivitäten für den 

Benediktweg sowie 

weitere Maßnahmen 

sollen die Verbunden-

heit mit den Lehren des 

Hl. Benedikts untermau-

ern.“ Der Verein möchte 

seine Mitglieder in  spiri-

tueller, kultureller und 

organisatorischer Hinsicht im Sinne der Gedankenwelt des 

Benediktinerordens und seiner Klöster unterstützen. Seine 

Tätigkeiten sind daher in keiner Weise auf Gewinn ausgerich-

tet. 

 

Wer Kann Mitgl i ed werden ?  

JederMann/Frau, der oder die sich mit den oben angeführten 

Zielen und Zwecken identifiziert und diese aktiv mit seiner 

Mitgliedschaft unterstützen möchte. Der jährliche Mitglieds-

beitrag beträgt:  EURO 15.- 

Ebenso können juristische Personen (Gemeinden, Organisati-

onen, Tourismusverbände, Tourismusbetriebe, Sponsoren, 

etc.) Mitglied werden. (gestaffelte Mitgliedsbeiträge) 

Pilgermarsch 2009 

Spital/Pyhrn 

 

B enedikt -  

weg 

9470 St. Paul/Lav., Hauptstraße 1  

Obmann Mag. E. Leitner, Tel: +43 (0)650 5605440 

p.siegfried@stiftspfarre-stpaul.at; Tel: +43 (0)676 3416583 

k.monsberger@gmx.at; Tel: +43(0)664 73833844  

od. +43(0)4357 3568 

www.benedikt-bewegt.at  

Bened ikt von Nurs ia  

( 480—547 )  

Benedikt von Nursia gilt als der Begründer 

des abendländischen Mönchtums und des 

Benediktinerordens. „Ora et labora et lege“, 

diese drei Lebensvoll-

züge prägen und 

kennzeichnen we-

sentlich die „Schule“ 

des Hl. Benedikt. 

Gebet und Meditati-

on, Arbeit und konti-

nuierliche geistige 

Auseinandersetzung 

mit den biblischen 

Schriften und denen 

der Väter bilden eine 

Einheit im benediktischen Lebensverständ-

nis. 
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